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Vierteljährlicher Abonnementepr. in Breslau 6 Mark, Wochen-Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionegebüht, für den Raum einer 
ien u. Bofen 20 Pf. 


Meinen Zeile 30 Pf. für Inſerate aus Schleſ 


Nr. 233. Mittag: Ausgabe, 
Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 2. April 

© Jnfanterie⸗Offizierſäbel. Durch Cabinets⸗Ordre ift feit geſtern 

das 255 2 des 18 en Sabels geſtattet, vom 1. Juli er. an, i 
Tragen deſſelben a A aa e E a, 
% ochwaſſer oſen berichtet die „Poſ. Ztg.“ unterm 
1. Goc er,: Wes Waſſer der Warthe erreichte geſtern Abend hier ſeinen 
öhepunkt mit 6,62 Meter und iſt ſeitdem im Fallen begriffen, fo daß 
. — zur Mittagszeit der Pegel an der Walliſcheibrücke 6,54 Meter markirte. 
Auch in Pogorzelice fällt das Waſſer andauernd, es wurden heut Mittags 
von dort 4,15 Meter gegen 4,17 Meter geſtern Abend, und aus Schrimm 
heute Mittag 3,75 Meter gegen 3,78 Meter 5 5 Abend gemeldet. Um 
die Communication mit der Walliſchei und Schrodka aufrecht zu erhalten, 
ind ſeitens der Militärbehörde ſeit geſtern bereitwilligſt Trainwagen zur 
erfügung geſtellt worden. Ein mit 20 Perſonen beladener Wagen ſchlug 
geſtern auf Biefer Strecke um und ſämmtliche Fahrgäſte fielen in das 
Waſſer, darunter eine bereits hochbetagte Frau, welche nach dem Stadt- 
La areth: ‚werben mußte. In der Sandſtraße ſowie auf der 
Fiſche und in der Großen Gerberſtraße ſchlugen gleichfalls Kähne um, 


ohne daß die mitfahrenden Perſonen, abgeſehen von dem unfreiwilligen 
Bade, irgend welchen Schaden genommen hätten. 


„ eln, 1. April. [Regierungspräſident Dr. von Bitter 
hat Pr Heut früh auf 8 Tage nach Berlin begaben J 
—œ— Er 

Telegramme 
(Original⸗Telegramme der Breslaner Zeitung.) 

„Berlin, 2. April. Ueber die Kataftrophe von Samoa wird 
ver „Voſſiſchen Zeitung“ aus Kiel geſchrieben: Selbſtverſtändlich wer: 
den die Urſachen des Unglücks in Marinekreiſen aufs Lebhafteſte er⸗ 
örtert. Wir ſind der Anſicht begegnet, die ſich auf Grund von an 
Ort und Stelle gemachten Beobachtungen gründet, daß nicht ein 
Orkan, welcher ja in dieſer Jahreszeit auf den Samoaginſeln nicht 
zu den Seltenheiten gehört, ſondern eine ſogenannte Springfluth die eigent- 
liche Urſache geweſen ſein muß. Das Herannahen eines Orkans iſt in der Regel 
vorher an den Wettergläſern zu beobachten, und die ſorgfältigſte 
Beobachtung des Barometers auf jedem deutſchen iegsſchiffe ſtatt⸗ 
findet, darf man vorausſetzen, daß beſondere Vorſichtsmaßregeln ge⸗ 
troffen und Verſuche gemacht ſein würden, außerhalb des Bereichs 

Korallenriffe zu kommen. Die Möglichkeit iſt nicht ausgeſchloſſen, 
daß bei dem Herannahen des Orkans der Befehl zum Anfeuern der Keſſel 


gegeben worden it und wenn der Befehl auch noch rechtzeitig kam, um 


die Maſchinen in Bewegung zu ſetzen, ſo bleibt es doch zweifelhaft, ob 
die Maſchinen ſtark genug waren, gegen den coloſſalen Druck Stand zu halten. 
Allerdings iſt es dem engliſchen Kreuzer „Kalliope“ gelungen, ſich in 
Sicherheit zu bringen, und man kann fragen: Wie erklärt ſich dies? 
Die „Kalliope“ hat erſtens ſtärkere Maſchinen als die deutſchen 
Kriegsſchiffe, und zweitens ſpielt die elektriſche Beleuchtung eine Rolle. 
Aus dieſen letzten Umſtänden darf man ſchließen, daß auf der 
„Kalliope“ immer ein Keſſel unter Dampf gehalten wurde, um den 
Motor für die Erzeugung der Elektrieität in Bewegung zu halten. 
Die Dampfkraft dieſes einen Keſſels genügt, um die Dampfmaſchine 
in Bewegung zu ſetzen. Jedenfalls hatte die „Kalliope“ einen Keſſel 
unter Dampf und hatte ſo unſern Schiffen gegenüber einen Vorſprung. 
Wenn es auch kein Orkan, ſondern nur eine Springfluth geweſen iſt, 
ſo ſind die kleineren Fahrzeuge, die zwiſchen den Riffen ankerten, über 
die Hochfluth in die Höhe gehoben und dann mit zermalmender 
Wucht auf die Riffe geworfen worden. Die „Olga“ wird außerhalb 
der gefährlichen Korallenriffe geweſen fein, ſonſt hätte fie auch unfehl⸗ 
bar zerſchellen müſſen. Wenn es gelingen ſollte, die „Olga“ wieder 
abzubringen, ſo wird der Materialverluſt mit den Abbringungskoſten 
auf mindeſtens 2 Mill. Mark zu veranſchlagen ſein. 

Geſtern Abend fand hier wieder eine von etwa 2000 Perſonen 
beſuchte Volks verſammlung ſtatt, welche nach Vorträgen von 
Hermes und Munckel über das Verfahren gegen die „Volks⸗ 
Zeitung“ und über den Männerbund gegen die Unſittichkeit ent- 
ſprechende Reſolutionen annahm. 

In Folge der Darlegung über ſectireriſche Umtriebe im Norden 
und Nordweſten von Berlin, welche der evangeliſche „Kirchliche An⸗ 
zeiger“ gemacht, iſt die Sonntagsſchule des Fräuleins von Blücher 
polizeilich geſchloſſen worden. 

Die Abgeordneten Korb, Arendt und Bödicher (confervativ, frei: 
conſervativ und Centrum) haben im Abgeordnetenhauſe einen Geſetz⸗ 
entwurf eingebracht, welcher den Handel mit preußiſchen Lotterie: 
loofen unter Strafe von 100—1500 Mark mit Verſchärfung im 
Rückfall bedroht. ; 

Im Befinden des Königs Otto von Baiern ift, dem „B. 
Tabl.“ zufolge, eine weſentliche Veränderung eingetreten. Es 
wechſeln Zuſtände heftiger Erregung und darauf folgende Ruhe. 
Nahrungsaufnahme und Schlaf ſind befriedigend. f 

Der frühere Gartenbau-Director von Berlin, Hütte, it, 62 Jahre 
alt, vorgeſtern geſtorben. 

Abgeordneter Bamberger iſt ſeit eintgen Tagen durch eine 
katarrhaliſche Affection verhindert, an den Sitzungen des Reichstages 
theilzunehmen. 

Friedrich Haaſe ſcheidet am 1. Mai aus dem Verbande des 
deutſchen Theaters. 

Geſtern Mittag wurde eine in der Alexandrinenſtraße wohnende Frau 
Spielberg von einem 35jährigen Manne meuchlings überfallen, geknebelt 
und einer Summe von etwa 120 M. beraubt. 

Von Stanley ſind über Rotterdam Briefe angekommen, welche 
die Poſiſtempel Boma und Bauana tragen. Die Brieſe find von Buce 
am Bituriafluſſe vom 4. September datirt. Danach war Stanley in 
beſter Geſundheit und giebt eine graphiſche Beſchreibung ſeiner Er⸗ 
lebniſſe. Er hatte große, unerwartete Schwierigkeiten zu überwinden, 
ehe er den Albert⸗Nianza⸗See erreichte, wo er zur Erholung ſeiner 
erſchöpften Mannſchaft Halt machen mußte. Von dort ſandte er Boten 
an Emin Paſcha. Dieſer kam zu Stanley und ſie blieben 26 Tage 
beiſammen. Emin Paſcha war gleichfalls ganz wohl und zuverſichtlich, 
im Beſitze reicher Vorräthe von Elfenbein und entſchloſſen, ſeinen 
Poſten zu behaupten. 


5 (Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) ` N 
Braunſchweig, 1. April. Prinz Albrecht iſt heute hier wieder 
eingetroffen. 


Hamburg, 1. April. Die „Hamburgiſche Borſenhalle“ erfährt 


das unglückt. 


5 


— Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Siebzizſter Jahrgang. 
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Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Bestellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag Br: 


ET o > y. 


von zuſtändiger Seite, daß die Mannſchaften der in Apia geſtrandeten 
deutſchen Segelſchiffe „Peter Goddeffroy“ und „Agur“ ſämmtlich ge⸗ 
rettet ſeien. Von den Angeſtellten der deutſchen Handels- und Plan⸗ 
tagen⸗Geſellſchaft der Südſeeinſeln auf Samoa it Niemand ver- 


Danzig, 1. April. Das Eiſenbahnbetriebsamt theilt mit: Zwiſchen 
Marienau und Tiegenhof in Folge Durchbruchs des Schwentefluſſes 
Geleisüberſchwemmung und Verkehr unterbrochen. Züge können bis auf 
Weiteres nur von Simonsdorf bis Marienau verkehren. 

Landsberg a. W., 1. April. Der Waſſerſtand hat heute Abend 
eine Höhe von 3,88 Meter erreicht und iſt in weiterem Steigen, 
die Brückenvorſtadt iſt vom Waſſer hoch umfluthet, die Kellerwohnungen 
in der Eiſenbahnſtraße ſind bereits geräumt. 

Halle a. S., 1. April. Faſt ſämmtliche hieſige Maurer, gegen 
2000 an der Zahl, haben die Arbeit eingeſtellt; dieſelben fordern 
Lohnerhöhung und Abſchaffung der Arbeitskarten. 

Wien, 1. April. Der „Polit. Correſp.“ wird aus Belgrad gez 
meldet, die ſerbiſche Regierung ſei entſchloſſen, eventuellen Unter⸗ 
nehmungen und Verſuchen Zankow's die geeignet erſcheinen könnten, 
die freundnachbarlichen Beziehungen zu Bulgarien zu ſtören, entgegen 
zu treten. Staatsrath Vaſſiljevie habe geſtern über feine Miſſton nach 
Yalta berichtet und dem König Alexander wie den Regenten Briefe 
der Königin Natalie überbracht. 

Wien, 2. April. Die „Polit. Correſp.“ meldet aus Sofa: Der 


Prinz brachte auf feiner Reife nach Sofia einen Toaſt aus auf die 


Cultur und den Fortſchritt des Staates, die aus dem Eiſenbahnweſen 
erwachſen, als deſſen Begründer er ſich betrachte. 

Budapeſt, 1. April. Der Finanzausſchuß nahm die Verſtaatlichung 
der ungariſchen Weſtbahn und der ungariſch⸗galiziſchen Bahn an, 
nachdem Miniſter Baros ausgeführt hatte, daß angeſichts des euro⸗ 
päiſchen Schutzzollſoſtems Ungarn kein anderes Vertheidigungsmittel 
habe, als das Syſtem der Staatsbahnen mit volkswirthſchaftlichen 
Tarifen, welche ſich moͤglichſt den Bedürfniſſen der Handelsproduction 
anſchließen. ; 

Rom, 1. April. Im Senate beantwortete Miniſterpräſident 
Crispi die Interpellation mehrerer Senatoren betreffs der Exploſion 
der Petarde in der Kirche anläßlich der Predigt des Paters Agoſtino 
dahin, daß alles zur Freiheit des Predigers geſchehen ſei. Die Zu⸗ 
hoͤrerſchaft und die Bevölkerung blieben ruhig. Niemand im Aus: 
lande beſchäftigte ſich mit dem Vorfall. Vielleicht iſt ein mit Agoſtino 
tivalifirender Kanzelredner an der Petardenaffaire betheiligt. Agoſtino 
wird ſorgſam bewacht. Die Regierung wird fortfahren, ihre Pflicht 
zu erfüllen. Hiermit war der Zwiſchenfall erledigt. 

Paris, 1. April. Dem Journal „Paris“ zufolge haben die 
Liquidatoren des Comptoir d'Escompte dem Finanzminiſter Rouvier 
heute Vormittag die Vertreter der verſchiedenen Bankhäuſer vorgeſtellt, 
welche ein Syndicat zur Reconſtituirung des Comptoir d'Escompte 
auf neuen Grundlagen zu bilden beabſichtigen. Die Conferenz habe 
einen ſehr günſtigen Erfolg gehabt und es ſei zu erwarten, daß das 
Comptoir d'Escompte noch vor morgen auf Grundlagen reconſtituirt 
werde, welche den Intereſſenten jede Garantie gewährten. Die 
Liquidatoren würden ferner noch heute zu einer wichtigen Conferenz 
mit — 1 ; —ç— eee Kupferminen zuſammentreten. 
Paris, 1. April. Der bisherige baieriſche Geſchäftsträ 
Reither übergab dem Miniſter Ebner heute 55 . 
der neue Geſchäftsträger v. Tumer wird demſelben morgen fein Be 
glaubigungsſchreiben überreichen. 

Der Generalprocurator Beaudoin in Limoges wird als Nachfolger 
des Generalprocurators Bouchez genannt. | 

Paris, 1. April. Die Kammer berieth den Antrag Delettre über 
die Sicherheit der Reiſenden auf den Eiſenbahnen. Am Schluſſe der 
Sitzung wurde die Vorlage eingebracht über das Verfahren des 
Senats als oberſten Gerichtshof bei Verſchwörungen gegen die 
Sicherheit des Staates. Dem „Temps“ zufolge vollzog ſich die am 
31. März ſtattgehabte Regulirung der Geſchäfte ohne Schwierig⸗ 
keiten. Der Betrag der nicht bezahlten Effecten überſteige nicht den 
Durchſchnitt der früheren Monate. 

Paris, 1. April. Amtlicher Meldung zufolge iſt der General⸗ 
Advocat Quesnay de Beaurepaire an Stelle Bouchez zum General- 
Procurator am hieſigen Appellhofe ernannt. 

London, 1. April. Das Unterhaus verwarf mit 256 gegen 85 
Stimmen den Unterantrag Cremers, welcher beſagt, daß angeſichts 
der friedlichen Lage eine Vermehrung der Flotte unzweckmäßig ſei, 
und nahm hierauf den Antrag der Regierung an, der zur Ver⸗ 
mehrung der Flotte ermächtigt. 

Kopenhagen, 1. April. Der König ermächtigte die Regierung, 
da die Kammer ſich über das Budget nicht einigen konnte, die be⸗ 
ſtehenden Steuern fortzuerheben, zur angemeſſenen Führung des 
Staatshaushaltes die nothwendigen Ausgaben zu beſtreiten, jedoch 
das vorgelegte Budget nicht zu überſchreiten. 

Belgrad, 1. April. Die von einzelnen Wiener Blättern gebrachte 
Nachricht, daß in dem hieſigen Café imperial feindſelige Kund⸗ 
gebungen gegen Oeſterreich ſtattgefunden hätten, entbehrt jeder Be⸗ 
gründung. i ; 

Waſhington, 1. April. Die Schuld der Vereinigten Staaten 
hat im Monat März um 13 605 655 Doll. abgenommen. Im 
Staatsſchatze verblieben Ende März 617 591 090 Doll. 

Waſhington, 1. April. Die Kriegsſchiffe „Aleſt“ Gur Zeit 
in Honolulu), „Richmond“ (zur Zeit in Rio Plata), „Adams“ (zur 
Zeit in Maria Jolemd) find nach Samoa beordert. 


Breslau. Wasserstand. > 
1. April. O.-P. 5 m 32 cm. M.-P. 4 m 46 cm. U.-P. 1m 96 cm. über 0. 
2. April. 0.-P. 5 m 38cm. M-P. 4m 54cm. U.-P. 2m 6 cm. über 0. 


C 
Handels- Zeitung. 


Posen, 1. April. [Börsenbericht von Lewin Berwin Söhne 
Getreide- und Producten-Bericht.] Bei äusserst schwacher Zu- 
fuhr fanden nur mässige Umsätze in, Weizen, Roggen, Hafer und 
Wicken zu unveränderten Preisen statt. Laut Ermittelung der Markt- 
Commission wurden per 100 Kilogr. folgende Preise notirt: Weizen 
18,10—17,40—16,20 M., Roggen 13,80—13,30—12,60 M., Gerste 13,60 bis 
12,00—11,80 M., Hafer 13,50—12,80—12,20 M., Erbsen, Futterwaare. 13 
ne M., Kartoffeln 3,60—3,00 M., Wicken 13,40—13,00 bis 

* d à 


i 


Septem; 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. * Í 
Dinstag, den 2. April 1889. 
Marktberichte. 3 


* Breslau, 2. April, 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 
gen Markte war für Getreide matter, bei stärkerem Angebot Preise 
zum Theil niedriger. < 

Weizen in matter Stimmung, per 100 Kilogramm schles. weisser H 
16,00—17,40—18,00 Mk., gelber 15,90--17,20—17,90 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 8 

Roggen nur billiger verkänflich, per 100 Kilogramm 14,00 bis 
14,40—14,70 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. i 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kìgr 14,00—15,00 weisse 16,00 M. 

Hafer gut behauptet, per 100 Klgr. 13,60—14,00— 14,40 Mark. 

Mais ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 13,50—14,00—14,50 Mark. = 

Erbsen vernachlässigt, per 100 Kilogramm 12,50—13,50—15,00 
Mark, Victoria 14,00—15,00—16.50 Mark f 

Bohnen ohne Angebot, per 100 Kilogr. 18,00—18,50—19,00 Mark. 
Lupinen mehr angeboten, per 100 Kilogramm gelbe 7.50—8,60 bis 
10,30 Mark, blaue 7.20—7,60—8,80 Mark,. i Er 
Wicken unverändert, per 100 Kilogr. 13.00—14,00—15.00 Mark. — 

Rapskuchen unverändert, per 100 Kilogr. schles. 15,00—15,25 M., 
fremder 13,70—14 Mk. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 100 KIgr. schles. 16—1650 Mk, 
fremder 14—15 Mark. e 

Palmkernkuchen ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 12, —13!/,, 
September-October 11¾ —12¼ M. y "7 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother blieb fest, 30-40-5057 M., 
weisser ruhig, 30—35—45—65 Mark. >, 

Schwedischer Klee ruhig, 35 —40—50—60—68 M. — 

Tannenklee fest, 45—50—55—60—75 Mark. 5 

Thymothee fest, 24—26—28—30 Mk. ur 

Mehl in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 25,50—25,75 Mk., Hausbacken 22,00—22,50 Mk., Roggen-Futtermehl 
10,20—10,60 M., Weizenkleie 8,70—9,40 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm nen 3,60—4,20 Mark. 7 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 33,00 36,00 Mark. 


Berlin, 1. April. [Produeten- Bericht.] Weizen loco be- $ 
hauptet, Termine matt eröffnend, schliessen besser. Gekündigt 3500 To. 
— Roggen loco unbelebt, Termine weichend. Gekündigt 8600 To. — 
Hafer loco matter, Termine fest. Gekündigt 50 To. — Roggenmehl 
niedriger. Gekündigt 3000 Sack. — Rüböl behauptet. — Spiritus wenig E: 
verändert. i 

Weizen loco 175—193 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 1873/,—1891/,—189 M. bez., Mai-Juni 188%/,—1891,—189 Mark 
bez., Juni-Juli 189¼ — 190½—190½¼ Mark bez., Juli-August 190—191 
bis 190½ M. bez., September-October 187½—188—187¼ Mark bez. — 
Roggen loco 140—150 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, guter 
inländischer 144½ —145½½ Mark ab Bahn bez., April-Mai 14618 M. 
bez., Mai-Juni 147— 145% —146 Mark bez., Juni-Juli 148¼—146¼ bis 
147 Mark bez., Juli-August 149¼½ —148 Mark bez., September-October 
149¼½—149 Mark bez. — Mais loco 118—132 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, April-Mai 116½ M. Br., September-October 117½ M. 

Br. — Gerste loco 122—195 Mark per 1000 Kilo nach Qualität getərd. 

— Hafer loco 140—165 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 

mittel und guter preuss. 145—149 Mark, mittel und guter schles. 146 
bis 150 Mark, pommerscher, uckermärk. und mecklenburgischer 146 j 
bis 150 M., fein preuss., schles, und pomm. 451—158 M. ab Bahn bes, 


dee 


g w 


‘April-Mai 141Y,—142), Mark bez., Mai-Juni 130½.—130—139½ M. bez. 


Juni-Juli 1391/,—1383/,—139 M. bez., Juli-August 1381/1381, —1381 f 
Mark bez., Septbr.-October 137 M. bez. — Erbsen, Kochwaare, 155 bis 
200 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 135—150 M. per 1000 Kilo nach, 
Qualität gef. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 25,25—24,25 M., Nr. 
22,50 bis 21.50 Mark, Roggenmehl Nr. 0: 21,75 — 20,75 Mark bez., Nr. 0 
und 1: 20,50—19,50 M. bez., April und April-Mai 20,25 — 20,20 M. bez, 
Mai-Juni 20,35—20,30 M. bez., Juni-Juli 20,50 — 20.45 M. bez., Juli-Aug. 
20,65—20,60 M. bez., Septbr.-Oetbr. 20,90 20,85 M. bez. — Rüböl loco b- 


ohne Fass 57 M., April-Mai 57,1—57,3 M. bez., Mai-Juni 57 Mark bez., 
-October 51,9 M. bez. * 
Pe um loco 225 M. 
Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
54 M. bez., April 52,5 —52,7 Mark bez., Mai-Juni 52,9 —53,1—53 Mark 
bez., Juni-Juli 53,5—53,7—53,6 M. bez., Juli-August 54,1—54,2 M. bez., 
August-September 54,4—54,5—54,6 Mark bez., September-October 54,7 N 
bis 54,9—54,8 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco 
ohne Fass 34,4 M. bez., April 33,2 —33,1—33,2— 33,3 Mark bez., Mai-Juni 
33,5—33,7— 36,3 M. bez., Juni-Juli 34,1—34,3—34,2 Mark bez. Juli-Aug. 
34,7—34,8—34,7 Mark bez. August-September 35 —35,1—35 Mark bez, 
September-October 35,3—35,4—35,2 Mark bez. — 
Kartoffelmehl loco 25—25,50 M. bez. i ES 
Kartoffelstärke, trockene, loco 24,90—25,30 M. bez. 22 
Die ea m wurden festgesetzt: für Weizen auf 189 er 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 145½ M. per 1000 Kilo, für Hafer auf 
142 M. per 1900 Kilo, für Roggenmehl auf 20,25 M. per 100 Kilo. 2 


4 
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* 


Börsen- und Handels- Depeschen. 
Hamburg, 1. April. Abendbörse geschlossen. 
Paris, 1. April, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (N 

trag.) Türkenloose —, —. 50% priv. türk. Obligationen 440 - 
Banque ottomane 553, 75. Banque de Paris 717, 50. Banane d'esco 
510, —. Credit foncier 1288, —. Credit mobilier 393. 75. Pans 
Kanal-Actien 52,50. 5% Panama-Kanal-Obligationen 56, 75. Rio Ti 
288, 10. Siezkanal-Achen 2228, 75. Wechsel auf dentsche Pl 
122186. Wechsel auf London kurz 25, 23. 3%, Rente 85, 274g. 4% 
anific, Egypter 452, 81. 4% Spanier äussere Anleihe 75. Meridio 
Actien 745, —. Cheques auf London 25. 241g. Besser. Io; 
Comptoir d’escompte 116, —. Société Industrie des Metaux —. 
Paris, 1. April, Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 85, 47. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 96, 4proc. Ungarische 
Goldrente 86, 56. Türken 1865 15, 40. Türkenloose — 8p # 
(neue) 75,47. Neue Egypter 455, 31. Banque ottömane 554, 37. Lon 
barden —. Staatsbahn —. Rio Tinto 303.75. Panama —, —. N 
Russen —. 


1 


Russen —. —. 
Duxer —. Laurahütte —, —. Dresdener Bank 160, —. Mecklenburger 
—. n Badische Zugkerfabrik 121, — (gegen Sonnabend 6 pCt. höher.) 
ehr fedt. ` 
Frankfurt a. M., 1. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten 
Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 442. Pariser Wechsel 
81, —. Wiener Wechsel 168, 50. Reichsanleihe 108, 10. Oesterr. 
Silberrente 71, 40. Oest. Papierrente 70, 40. 50% Papierrente 84, 40. 


+ 8 A 2 * 2 x — ar 7 
at SER, 12 
$ ie } —. 1860er Loose 122, 60. ı86ler Loose —, —. 
2 a a Goldene 86, 80. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
1880er Russen 91, 50. II. Grient-Anleihe —, —. III. Orient- 


— 
5 


E. 


F 


N 


Atte. do. dto. 
a sechles. Bod. Or. pidit. 5 


_ dte. 
Buss. Anl. von 1877 (gar) +15 
- bl. 125) 


Ba 


Schwed Hypoth.-Pfdb. 
4 — —. — — — ̃ ̃ .. :.:. ñ ,. ]⅛ .,.. % ᷑ E Y EE PAE RETF CEE ERLE EEE TEE OOT VER TEC HELEN ER Ten) 
Verantwortlich f. d. politischen u. allgemeinen Theil: J. Seckles; f. d. Feuilleton: Karl Vollrath; f. d. Inseratentheil: Oscar Meltzer; sämmtlich in Breslau, Druck von Grass, Barth & Co, (W. Friedrich) in Breslau, 


60. 
Anleihe 67, 10. 4% Spanier 75, 10. Unific. Egypter 89, 80. Conv. 


50. 40% Portug. Staatsanleihe 66, 90. 5%, Portugiesische 
. =, S 50% serb. Rente 85, 70. Serb. Tabaks- 
rente 85, 70. 5%, amort. Rumänen 98, 20. 6%, conv. Mexikan. 
Anleihe 92, 90. Böhmische Westbahn 273%. Central-Pacifie 111, 90. 
Franzosen 2031/4. Galizier 172½. Gotthardbahn 141. 50. Hessische 
Ludwigsbahn 112, 50. Lombarden 831g. Lübeck-Büchener 176, —. 
Nordwestbahn 153%. Unterelbische Prioritäts-Actien —,—. Credit- 
Actien 2518/.) Darmstädter Bank 173,70. Mitteld. Creditbank 111. 50. 
Reichsbank 133. 90. Disconto-Commandit 236, 60.*) Dresdener Bank 
158, 50. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff’'sche Guano-Werke) 137, 50, 
4% griechische Monopol-Anleihe 77, 80. 4½% Portugiesen 98. —. 
Siemens Glasindustrie 162, 10. 4% neue Rumänier —. Fest. 

*) exclusive. 

Privatdiscont 2½0% 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 251%. 
Galizier — Lombarden 831/3. Egypter 89, 70. 
236, 60. 6%, cons. Mexik. äussere Anleihe —. 

Hamburg, 1. April, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 1075/8. Silberrente 719/g. Oesterr. Golärente 933/4. Ungar. 

o Goldrente 865/,. 1860er Loose 123½. Italienische Rente 96%). 
Credit-Actien 251¾. Franzosen 5091/3. Lombarden 2091/3. 1877er Russen 
—. 1880er Russen 909%,. 1883er Russen 113. 1884er Russen 971/,. 
II. Orient- Anleihe 65%/,. III. Orient- Anleihe 65¼½. Berliner Handels- 

ellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 170% Disc.-Commandit 

7, 10.) H. Commerz-Bank 131%. Nationalbank für Deutschland —. 
Nordd, Bank 171½. Gotthardbahn 141½. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
177. Marienb.-Mlawka 78¼. Mecklenburger Fr.-Fr. 159, 40. Ostpr. 
Südbahn 100%. Unterelbische Pr.-A. 102. Laurahütte 1373/4- Nordd. 
Jute-Spinnerei 154. A.-C. Guano-Werke 3 Privatdiseont 20%, 
Hamb. Packetf.-Actien 145. Dyn.-Trust-Actien 99%/,. Fest. 

) exclusive. 

Amsterdam. 1. April, Nachmittag. [Schluss -Course.] 
Oesterr. Ennierrente Mai- November verzl. 69!/,, do. Februar - August 
verzl. 69%. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 70, do. April- 
October verzl. 705%. Oesterr. Goldrente 92½ 4% ungar. Goldrente 
85½. 5%, Russen von 1877 100%, Russ. grosse Eisenbahnen 1229/8. 
do. L Orient-Anleihe 63, do. II. Orient-Anleihe 637/3. Conv. Türken 
15. 51/0, holländ. Anleihe 102, — 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn- Obligationen Warschau- Wiener Eisenbahnactien 1255. 
Marknoten 59, 10. Russische Zolleoupons 1907/,. Hamburger Wechsel 
59. — Wiener Wechsel 98,—. Londoner Wechsel kurz —. —. 

Petersburg, 1. April, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 93, 50, 
‚russ. II. Orientanleihe 993/4, do. III. Orientanleihe 100%/,, do. Anleihe 
von 1884 147%, do. Bank für auswärtigen Handel 2351/3, Petersburger Dis- 
conto-Bank „ Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 500, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 1433/4, Grosse russ. 
Eisenbahn 2371/2, Kurs-Kiew-Actien 351. 

Newyork. 1. April, Abends 6 Uhr. [Schluss - Course.) 
Wechsel auf Berlin 951/,. Wechsel aut London 4, 86!/,. Cable transfers 
4, 89½. Wechsel auf Paris 5, 181/3. 4% fund. Anleihe 1877 128% excl. 
'Erie-Bahn 275/4. Newyork-Centralb. 106%. Chicago-North-Western-Bahn 
1031/,. Central-Paciſie-Bahn —. Baumwolle in Newyork 10/16. Baum- 


Franzosen 204. 
Dise.-Commandit 


. wolle in New-Orleans 97/,. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 


Courszettel der Berliner Börse vom f. April 1885. 


Gold, Silber und Banknoten. 


Russ, Noten 100 
guss. Zolleoupons...........- 


Bukarester * 
Cöln-Mindener Präm.-A.-8. 
Dessauer St.-Präm.-Anl 


>» Prämien- 
7 Fl.-Loo 


dto, 

Oesterr. (Credit) von 1858. 
dto. Loose von 1860... 
dto. argos 40 Toie-Loosels | ih 

p 2 

n von 1855/31/3 


Raab-Gratzer 


Russ. Präm.-Anl. von 1864 .|5 
von 1868.5 
10 i 8 Schwedische 10 Thlr. Loose. — 
h Ir Türkische 400 Fres.-Loose . fr. — 


111 G dto. dto. 


Ungarische Loose... 


Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. 


Bresiau-Warschau .. 


. dw 
to. dto. I 
i r Bod.-Cr-Hyp. L II. rz. 110 
to. dto. 1882 


dto Dortmund-Enschede 
7 5 115,60 6 


kf. Gu d 
108.10 bzG Frankf. Güter-Eisnb. 


dto. V. 1886 

dto. IV. Ser. ra. 115 
Lübeck-Büchen..... 
Mainz-Ludwigshaf. 
Marienb.-Mlawka 
Meckl. Friedr.-Fr. .. 
Ndschl.-Mrk. St.- Ast. 
Niederwald-Bahn . 
Ostpreuss. Südbahn 


Weimar-Gera 0 


Ausländische Eisenbahn-Stamm-Aetien. ; v — ib 15 EST 
10 1105,20 b3G 


1 n 
% 0112,90 ba 


1h 3 

vach.| 9975 G J: 
vsch.j104.90 bad Böhm. Westbahn ... 
vsch. 112.10 G Dux-Bodenbaen 
j x Galiz. Carl-Ludw.-B 


Ausländische Fonds. 
. PB % ½% | 96,70 da 
EET ATLET 5 11 1 ee 
1 112 97,50 b. 
2/5 113.80 b 
Y Y bz 


004 


Gotthardbahn 5 


Iwang. Dombr, ) 
ne k 
Kronpr.-Rudolfbahn 


Meridional-Actien .. 
Mitteimser-Eisenb. . 
Oest.-Franz. Staatsb. 
Oest. Nordwestbahn 
dto, (“lbthalbahn). 
Oest. Südbahn (Lb.) 


— — 2 


Raab-Oedenburg . Mg 


Reichenb,-Pardub,.. 
Russ, Staatsbahn ... 


Oesterr. Golärente. 
Russ, Südwestbahn. 


dto. Papierrente ...... 
dto. 
dto. Nordostbhn. 
dto. Unionbahn . 
dto. Westbahn.. 
ortug. 4 h . 5 Westsicil.Eisenbahn 
6 b= n . 
umänische Anl. von 1880.16 |1; 1) sc en (M. p. S 
dto. amortis. Rente/ö 
Eisenb.-Oblig. |5 


von 1880 ( 


r Berlin-Gorlitz Lit. B. 
dto. dto. 
dto. ‘dto. 


III. Bresiau-Warschauer 


dto. innere Anl. v. 1887.:|4 % 

dto. Bodencred.-Pfandbr.|d!/g 

dto. Gentralb.-Pfd. Ser. Is |3 
Russ.-Poln. Schatz-Oblig. 4 
Schwed. Anleihe....... 88.10 


45 ba B 
%% 1% ½ 1104,10 @ 


iv. 
1887. 


Kachen-Mastricht. . . 
Butin-Lüb. Lit. A. 1 
Ludwgeh.-Bxbeh....| 9 


Leinverg-Czernow. .| 69; 


SchweizerCentralbh.] 5 


inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. 


Breslau-Schw.-Freib. Lit. H. 

Lit. K. 
de 1876 
Cöln-Minden IV. 


7. —. Raff. Petroleum 70% Abel Test m PhRadelphia 6, 90. Rohes 
Petroleum 7, 25. Pipe line Certificats 90½½. Mehl 3, 20. Rother 
Winterweizen loco 8914, Weizen per April 87½, per Mai 8834. 
per Decbr. 911/3. Mais (old mixed) 44 Zucker (Fair refining musco- 
vados) 5½6. Kaffee Rio 18¾. Schmalz loco 7, 35. Rothe & Brothers 
7, 65. Kupfer 16, 05. Getreidefracht 2%. 

Liverpool, 1. April. Baumwolle] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 8000 B. Stetig. esimport 12000 B. 

Liverpool, 1. April, Nachm. 12 10 Min. ah 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export B. Ameri- 
kaner stetig, Surats ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: April-Mai 
51½ Käuferpreis, August- September 5*°/,, Verkäuferpreis, October- 
Novbr. 5½½ d. Werth. 

Wien. 1. April, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Mai-Juni 
7, 45 Gd., 7,50 Br., per Herbst 7, 62 Gd., 7, 67 Br. RO per Mai- 
Juni 6, 34. Gd., 6,39 Br., per Herbst 6, 28 Gd., 6,33 Br. Mais per Mai, 
Juni 5, 14 Gd., 5, 19 Br., per Juli-August 5, 28 Gd., 5, 33 Br. 
Hafer per Mai-Juni 5, 83 Gd., 5, 88 Br., per Herbst 5, 82 Gd., 5. 87 Br. 

Pest, 1. April, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
test, per Frühjahr 7, 04 Gà., 7, 05 Br., per Mai-Juni 7, 14 Gd., 
7, 16 Br., per Herbst 7, 37 Gd., 7, 38 Br. Hafer per Frühjahr 5, 40 Gå., 
5, 42 Br. Mais per Mai-Juni 4, 82 Gd., & 83 Br. — Wetter: Schön. 

Paris, 1. April. Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
träge, per April 24, 75, per Mai 24, 80, per Mai-August 24, 90, per 
Juli-August 24, 80. Mehl weichend, per April 53. 80, per Mai 54. 10. 
per Mai-August 54, 50, per Juli-August 54, 50. Rüböl matt, per April 
74, 00, per Mai 72, 00, per Mai-August 67, 75, per Septbr.-Decbr. 58, 50, 
Spiritus ruhig, per April 41, 50, per Mai 42, 25, per Mai-August 42, 75, 
per Septbr.-Dechr. 41, 75. 

London. 1. April. An der Küste 4 Weizenladungen angeboten. 
— Wetter: Trübe. 

London, 1. April, Vorm. Die Getreidezufnhren betrugen in der 
Woche vom 23. bis zum 29. März: Englischer Weizen 4547, fremder 
— englische Aimam 1432, fremde 923, englische Malzgerste 20027, 
remde —, englischer Hafer 847, fremder 20643 . Englisches 
Mehl 19000, fremdes 14830 Sack und — Fass. 8 

London, 1. April. Chili-Kupfer 39½, per 3 Monat 39. 

Glasgow, 1. April. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 
Woche 6700 gegen 6100 Tons in derselben Woche des vorigen Jahres. 

Amsterdam, 1. April, Nachm. Bancazinn 57, 

Antwerpen, 1. April. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen ruhig. Roggen still. Hafer behauptet. Gerste ruhig, 

Bremen, 1. April, Petroleum (Schlussbericht) sehr fest, Standard 
white loco 6, 25 Br. 


8 1. April, Nachm. 4 Uhr 50 Min. 
ussbericht.) Raffinirtes Type weiss, 


markt.] (Sc 


pen April 16½ Br., per Juni 16¼ 


amburg. 1. A 
loco 6, 25 Br., 6, 


[Petroleum 
loco 16½ bez., 16!/, Br., 
Br., per September - December 17½ Br. 


ril, Nachm. Petroleum fest, Standard white 


20 Gd., pr. Mai 6, 25 Br. — Wetter: Regnerisch. 


von 15 bis 300 ME, 


neueſter Conſtruction, 
Eisbedarf 
in 24 Stunden für 5 Pf. 
empfiehlt zu billigen Preiſen 
Ludwig Püring, 
Kaifer Wilhelmſtraße 9. 


Lieferant 
des Preußiſchen Beamten⸗Vereins. ug 


Unſere ſeit 4 Jahren als vorzüglich bewährten 


Hart 
Wellen- 


nh- 
ul 


empfehlen wir allen Beſitzern von ani 
Grote Haltbarkeit, — Grche anager, 


parni an Heizmaterial. 


Zeugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Induſtrien. Proſpecte gratis. 


laus Lentner 


Eiſengießerei, Maſchinenbanauſtalt und Dar 
Verlag von Eduard Trewendt, 


fkeſſelfabrit. 
Rennthier-Keulen, 


Co., Breslau, 


Breslau. 
ee eee | Stoff zum Diltiren i Perigord. ruten. 


April 1., 2 Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr, 
Luftwärme (C. + 8°,7 + 7°7 + 4.0 
Luftdruck bei Ce (mm) 743,2 741.8 740.7 
Dunstdruck (mm 7.3 6.0 5.3 
Dunstsättigung (pCt.) 87 76 87 
Wind (O-) 8. 1. | SW. 1. 8. 1. 
Wer bedeckt. bedeckt. bedeckt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) 4.0⁵ 

Gestern Mittag und Nachts Regen. ; 


— l — 


84,75 bG 
87.25 bad 


1 
i 


2 R 
. von 1879. 4½ 
dto. dto, 1880.4 
Rechte-Oder-Ufer- Bahn 11 1½ 
dto. dto. Serie IL|& | ½ 
Rheinische III. von 58 u. 8004 | 


Loose, 

b 1146.75 bs 
le 144.25 bs 
— 14790 ebzB 

106.50 B 


Tr RT FR 
Italienische Ei 

Sardinische ......- 
Dux-Bodenbach I. 


— 14950 B 
1% ½0 144.50 baB 
„ 1137,50 bz 


| If.] Ferm — 


Carl Winderlich, 
weiland Inſtitutsvorſteher in Breslau. 
Sechſte, nach der Verfügung des Kgl. 
Preuß. Unterrichts miniſt. vom 21. Jan. 

1880 umgearbeitete Auflage. 
Preis 2 Mark. 
Durch alle Buchhandlungen 
zu beziehen. 


Cours 
30. vom 1. 


103.60 G 


108.25 zG 
1 27 103.25 br G 
11 ½ 102.00 ba G 
1 7 103,25 bz 6 


1 1% 1103,25 ba 


Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligatiouen. 
104.89 B 
59.00 B 
90.30 b 
89.75 bz 
108.40 G 


104.75 G 
59.10 06 
90.20 ba 


10 103.20 02G 
81.90 02 


Kronprinz Rudolf ........- 
Lemb.-Ozernow. 10% Steuer 
dto. dto. 
Mährisch-Schiesische .... 
Oest.-Franz. Staatsbahn alte 


dto. dto. 
(Gold 4 


5 1 11220 ba 
818.75 G 
136.90 bz 
1, 174.10 bz 
154 10 1105.90 bz 
1.7 184.25 B 
3 Io | Pr — 
— 84,70 ba 
47.90 b { dto. 
— — 1249,90 ba 


dto. dato. 
Oesterr. Noräwestbahn ..: 
to Lit. B. Elvethaib. |; 
Reichenberg-Paraubitz ... 
Südösterreich. (I omb. 
dto. Oblig. 
dto. dto. {Goldjj4 
Ungas. Nordostbahn .......ö 
dto. dıo, Gold-Pr, 
dto. Ostbann I. EM. 


— 


v. Zins- 

1855 Term vom 30. 
1 2! 62.50 eG 
4 h 11 118.40 bz 

11 13,75 ba 
tja 1119,00 b 
ij 114.25 bz 
M | 34,10 0 


vom 1. 


63.00 b 
118.20 bz@ 
114,25 bG 
118.75 G 
114.25 ba 
94,50 ba 


dto. 
Warschau-Terespol .. 
Warsch.-Wien IL ste 


13 — 
23], 310 


Deere 


2 
0 


25,60 bz 25,9% bzB 


7½ ijy 186,90 G 1157,00 8 
11 1203.25 bz | 


145,40 G 
98,90 bzB 
66,00 G 


1 
4 
ln j 


x St. Louis u. St. Francisco.. 


dto. dto. dto. 
Northern-Pacific I. Mortg. .|6 

dto. dto. IL Mortg. . 
St. Paul Minneapol. u. Manit.4½ ½ ½7 


Bank-Actien, 


v. V. end 
1887. 1888.| Term 
Aachener Discontob.| 4 


dto. Wechslerbk. 

Darmstädter Bank.. 
dto. Genossensch. 7 
dto. ge er 


SSS 


4 
15 


-. 


Cours 


2. Term vom 80. vom i. 


Term 
. $ 
4 


I SSS IÈI lo 


vom 30. | 


86.90 
105.30 zG 
19.80 G 
69.50 ds 


30.75 uG 
8929 me 
57.23 B 
61.75 28 
103.75 bz B 
sw B 
&4) wG 
103,10 eozG 
84,50 mB 
101.00 bag 
26,00 bz 
160,30 og 
102,50 bz 


98,50 bz G 


‚ours 
vom 1. 


111,75 b2G 
137,10 bzG 
17050 8 
11,25 bad 
176.50 B 


Astrach. Caviar, 
Holl. Austern 


empfichlt 


E. Huhndorf, 


Schmiedebrücke 21. 


Filiale: Neue Schweidnitzerstr. 12. 


Div. Div. Zins- Cours 

. 
Pomm. Hypoth.-Bk..|0 jð 2 sorcer 
Pos. P ovio „| 5a IE; 115.50 B 148.80 G 
Preuss. Bod.-Cr.-Act.| 6 ih 125.00 bB 125.25 ba 
ih 14150 56 
ij 113.30 G 

119. G 


Schies. Bankverein 8 
Weimarische Rank 0 — 104,75 ba 


Industrie- Gesellschaften. 5 - 
(Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. Deeember 
schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 

S x pro 1887/88 und 1888/89.) 

Börsenzinsen 4% Ausnahmen überall speziell 
Ang. Elektr. (Edison) 7 185,10 bd 
Arenimedes 10 145.00 wG 
Berl. sse Pferdeb.] 12 5 i 
Beri. Bockorauerei . 
Berl. Charl. Bau.... 
Bismarekhütte...... 
Bochum. G $ 


dto. Oelfabrik 
dto., Strassenbs 
dto. Wagenbau -G. 
Donnerse:n ütte. 
Dortm. Un. St.-Pr. 
dto. 6% Vrz.-Aet. 
Eramannsd. Spinner. 
Fraust. Zuckerfabr. 14 
Friedrichsh. Act-Br. 55 
Giesel, Cementfabr. 
Görlitz. Eisenb.-Bed. 
Grusou- Wer 
tiotmann Waggonf. 
Inowrazl. Steins. 
Krumsta Schles. L.. 


00 B 
183,6) ba 
78,75 ba 
98,56 bzG 


85,50 bz 
207.90 bB 
154,10 bz@ 
77000 B 
166,09 B 
194,75 bzG 
306,10 br 
176.00 bzG 


ol eee 


65,50 bzB 
exa B 


Lauchhammer conv, 

Laurahütte 

Nordd. Lloyd ...... 

Oberschl. Cham.-F. 
dto. Zist 


eee 


w 
© 


Zinkh.-A.-G.| 61, j 
dto. 4½ t.-Pr- fs N 
Schöneb. Schlossbr.. 5 
Schwartzkopf ...... 1 
Tarnowitzer St. Pr. 
Tivoli Act.-Bierbr. 


Schl. Feuerv.-@. 20% 


Obligationen, 
Donnersmarckh. 5 % 
Oberschl. Eisenbd. 5 
Redenhütte 6 % . 
Tiele-Winckler 4% DEA 
Wechsel und Bankdiscont. 


ours 
vow 80. vom 1. 


165,95 bz 


fuss. 
J Hi 


Carte Ore 
Lor .... 
— soreer 100 .- R. 
dto. dto. Jes 
Wien österr, W. 100 Fl... 

dto. dto. 100 Fl. 
Ital. Plätze 100 Lire . A 
Schweiz. Plätze 100 F; A 
Warschau 10 8.-B........ 8 T. 
Reichsbank #7 — 
Priv. Ont 18½% be. 
Ultimo-Course um 3 Uhr. 

Per März 


wow 
CH 


ie) Helen o 


Dortmunder Union > 
Laurahütte . 1 


Lombarden es 
Russische Noten .... 


— — — — 


